[image: image1.wmf]

Abschlussbericht über das Projekt der Autonomen Provinz Trient
Projektname: Ein Buch für EUSALP. Die Arge Alp stellt EUSALP vor.
Projektstart: Juli 2015
Projektabschluss: Oktober 2017
1.
Gesamtstatus
Am 29. Juni 2012 wurde in Bad Ragaz (Schweiz) ein gemeinsames Papier gebilligt. Die Makroregion umfasst sieben Nationalstaaten und 48 Regionen. Die Vertreter der sieben beteiligten Staaten haben am 18. Oktober 2013 in Grenoble eine politischen Resolution verabschiedet, in der die Europäische Union aufgefordert wird, eine Strategie für den Alpenraum als Instrument der Koordination von nationalen und europäischen Politiken und Mitteln anzunehmen. 

Auf seiner Sitzung vom 19./20. Dezember 2013 in Brüssel hat der Europäische Rat dieses Ansinnen gegenüber der Europäischen Kommission formalisiert und sie aufgefordert, den Prozess der Entwicklung der Strategie und eines entsprechenden  Aktionsplans anzustoßen. 

Das Publikationsprojekt „Ein Buch für EUSALP. Die Arge Alp stellt EUSALP vor“ hat das Ziel, das Engagement der Arbeitsgemeinschaft Alpenländer für den Anstoß und die Förderung der Entwicklung einer europäischen makroregionalen Strategie für den Alpenraum, wie sie in Bad Ragaz im Juni 2012 verabschiedet wurde, zu verdeutlichen. Dieses Engagement wurde anlässlich der Konferenz der Regierungschefs der Alpenregionen am 27. Juni 2014 in Trient bekräftigt, und dort wurde der ausdrückliche Wille bekundet, die Erarbeitung einer Strategie der Europäischen Union für den Alpenraum (EUSALP) zu unterstützen.

Die Strategie basiert auf einem Aktionsplan, der 2014 infolge einer Konsultation der Öffentlichkeit in den sieben Staaten und 48 Regionen zwischen Juni und Oktober 2014 erstellt und vom Europäischen Rat am 27. November 2015 angenommen wurde. 

Am 25./26. Januar 2016 wurde die Makroregion Alpenraum (Eusalp) in Brdo bei Ljubljana offiziell ins Leben gerufen. Der Aktionsplan stützt sich auf drei Säulen, also wesentliche Eckpunkten, auf die die Strategie gründen wird. 

Im Rahmen des Projekts wurde eine Aufsatzsammlung im E-Book-Format erstellt. Aufgezeigt werden die Entstehung und der aktuelle Status der EUSALP, ihr Wert und ihr Potenzial, ihre Mission und die Richtlinien, an denen sie sich orientiert. Ein besonderer Schwerpunkt liegt auf den Entwicklungen in nächster Zukunft und unmittelbar nach der endgültigen Annahme des Aktionsplanes für die alpine Makoregion (EUSALP). 
2.
Rückblick
Ziele und Aktivitäten im Zeitraum
	Ziele
	Aktivitäten 
	Maßnahmen

	
	
	

	Aufzeigen der Entstehung und des aktuelle Status der EUSALP, ihres Wertes und ihres Potenzial, ihrer Mission und der Richtlinien, an denen sie sich orientiert.
	Akquise und Koordination der Autoren der Texte für das E-Book
	Mit E-Mail vom 18. Juni 2015 wurden die Mitglieder der Arge Alp gebeten, mögliche Autoren für die Abfassung der einzelnen Kapitel des Sammelbandes vorzuschlagen; Interessensbekundungen wurden bis 10. Juli 2015 erbeten.
Nachdem die Namen der Autoren feststanden, wurden für die redaktionellen Arbeiten folgende Vorgaben festgelegt:

1. Kapitel: 

Historischer Rahmen: Formen der Regionalautonomie und -regierung in den Alpen (10 Seiten).
Externe Vergabe. Von der Autonomen Provinz Trient gewonnener Autor: Prof. Annibale Salsa (Einreichung des Beitrags bis Juni 2016 – Vergütung Euro 2.000,00 brutto)

2. Kapitel: 

Die Widerstandsfähigkeit des Alpenraums: die Bedeutung der europäischen “Regionen”. Autonomie, Souveränität und Kooperation: ein mögliches Binom (10 Seiten).
Externe Vergabe. Von der Region Lombardei gewonnener Autor: Prof. Stefano Bruno Galli (Einreichung des Beitrags bis Juni 2016 – Vergütung Euro 2.000,00 brutto).
3. Kapitel:

Formen territorialer Zusammenarbeit: Erfahrungen, Grenzen und Perspektiven (10 Seiten). 

Externe Vergabe. Vom Kanton Tessin gewonnener Autor: Prof. Remigio Ratti, Ko-Autor Prof. Alberto Bramanti (Einreichung des Beitrags bis Juni 2016 – Vergütung 2.00,00 Euro brutto).

4. Kapitel: 

EUSALP: die kurze, aber intensive Geschichte der Strategie, ihre Werte, ihre Säulen. (30 Seiten).

Vom Land Vorarlberg gewonnener Autor: Prof. Peter Bußjäger, Universität Innsbruck; vom Freistaat Bayern gewonnener Autor: Prof. Tobias Chilla, Ko-Autorin Dr. Franziska Sielker (Einreichung des Beitrags bis September 2016 – Vergütung 4.000,00 Euro brutto). 
Wie vom Leitungsausschuss in seiner Sitzung vom 29. Januar 2016 beschlossen, wurden die Honorare nach Überprüfung und entsprechender Erklärung über die korrekte Ausführung der Arbeiten seitens jedes federführenden Landes direkt von der Geschäftsstelle der Arge Alp ausbezahlt. Zuständig waren: Autonome Provinz Trient für das 1. Kapitel, Region Lombardei für das 2. Kapitel, Kanton Tessin für das 3. Kapitel, Land Vorarlberg und Freistaat Bayern für das 4. Kapitel.



	
	Vergabe der Übersetzungsaufträge und Erstellung des E-Book
	Nach Abschluss der redaktionellen Arbeiten an den einzelnen Kapiteln wurden sofort die Aufträge für die Übersetzung der Texte in vier Sprachen (Italienisch, Deutsch, Englisch und Französisch) vergeben.

	
	Publikation des Bandes als E-Book und Printausgabe


	Nach Fertigstellung der Übersetzungen wurde das Layout der Texte erstellt und der Band wurde als E-Book und Printbuch mit einer Auflage von 5.000 Stück gedruckt.

Die E-Book-Fassung wurde an die Geschäftsstelle der Arge Alp gesandt.

Das Buch kann als pdf von der Homepage der Arge Alp heruntergeladen werden:

Italienische Fassung:

http://it.argealp.org/notizie/un-libro-per-eusalp 

tedesco
Deutsche Fassung:

http://www.argealp.org/meldungen/ein-buch-fuer-die-eusalp

	
	Verbreitung des Bandes
	An jedes Mitgliedsland, außer St. Gallen, das nur drei Exemplare angefordert hat, wurden 100 Exemplare des Bandes geschickt.


Störungen / Probleme / Risiken
5.
Finanzen
Projektbudget gesamt:
Euro 25.000,00
Ausgaben:
Euro 10.000,00


Honorare für die Autoren der Beiträge (ausgezahlt von der Geschäftsstelle 



der Arge Alp)

Euro 7.072,00


Grafiken und Finish für E-Book und Druck

Euro 6.666,21


Übersetzungen in Italienisch, Deutsch, Englisch, Französisch

Euro 1.261,79


Versand an die Mitgliedsländer der Arge Alp (teilweise Deckung der 




Versandkosten – Kostenvoranschlag nach Preislisten nationaler und 




europäischer Speditionen Euro 1.412,40)

Gesamtsumme: Euro 25.000,00
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